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Material EDTA-Vollblut der Mutter, mind. 7,5 ml; unzentrifugiert; Transport bei +4°C bis 25°C 
(ohne weiteren Untersuchungsauftrag auf diese Probe); Vermeiden mechanischer 
(z.B. Schütteln) oder physikalischer (z.B. Einfrieren) Belastungen 

Abnahmezeitpunkt Testdurchführung optimal ab SSW 20+0, (möglich ab SSW 11+0) 

Einwilligungserklärung Einwilligungserklärung Genetik 

Methode RT-NAA 

Qualitätskontrolle Zertifikat  

Anforderungsschein Download 

 Download (Einwilligungserklärung) 

Auskünfte PCR/Molekularbiologie 

Indikationen pränatale nichtinvasive Bestimmung des fetalen Rhesusfaktors-D aus mütterlichem 
Blut bei Einlingsschwangerschaften RhD-negativer Schwangerer 

 Entscheidungsgrundlage für die Notwendigkeit einer Anti-D-Prophylaxe RhD-
negativer Schwangerer entsprechend den Richtlinien des Gemeinsamen Bundes-
ausschusses über die ärztliche Betreuung während der Schwangerschaft und n ach 
der Entbindung („Mutterschafts-Richtlinien“) in der aktuellen Fassung 

 

http://www.laborvolkmann.de/analysenspektrum/DOCS/02/EDTA-Blut.html
http://www.laborvolkmann.de/analysenspektrum/PDF/nrhfz.pdf
http://www.laborvolkmann.de/analysenspektrum/DOCS/00/Anforderungsschein.html
http://www.laborvolkmann.de/analysenspektrum/DOCS/23/anforderungsschein_13a.pdf
http://www.laborvolkmann.de/analysenspektrum/DOCS/23/anforderungsschein_13b.pdf
http://www.laborvolkmann.de/analysenspektrum/DOCS/07/fetaler-rhesusfaktor.pdf

